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Bericht zum 17. Energie und Klimaschutzforum „Nordhessen“ vom 19. Februar 

2019 in Kassel  
 

Aktuelles aus der Fachstelle  

Energie- und CO2-Bilanzierung: Unterstützungsmöglichkeiten 

Eine Maßnahme des Integrierten Klimaschutzplans 2025 des Landes Hessen sieht vor, die 
Kommunen durch das „Verfügbarmachen von Daten für kommunale Klimaschutz- und 
Klimaanpassungskonzepte“ bei der Energie- und CO2-Bilanzierung zu unterstützen. Zu dieser 
Maßnahme gab es erste Gespräche zwischen dem Hessischen Ministerium für Umwelt, 
Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz (HMUKLV), dem Hessischen 
Statistischen Landesamt (HSL), der HA Hessen Agentur GmbH in Abstimmung mit dem 
Hessischen Ministerium für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen (HMWEVW), dem 
Regierungspräsidium Gießen und Mitarbeitern1 von kommunalen Verwaltungen, die sich 
bereits seit vielen Jahren mit diesem Thema beschäftigen. Es kann in Aussicht gestellt werden, 
dass einige Daten, die zentral erhoben werden, den Kommunen auch zentral zur Verfügung 
gestellt werden können. In weiteren Gesprächen sollen weitergehende 
Unterstützungsmöglichkeiten diskutiert werden. Die Fachstelle wird die Mitgliedskommunen 
hierüber informieren. 

 

Fachzentrum Klimawandel und Anpassung  

Das Fachzentrum Klimawandel und Anpassung, angesiedelt beim Hessischen Landesamt für 
Naturschutz, Umwelt und Geologie (HLNUG), forscht seit Mitte 2018 nun auch zu 
Anpassungsstrategien an die Folgen der Klimakrise. Das Fachzentrum ist damit Ihr 
Ansprechpartner für alle Fragen rund um Klimawandel und Anpassung und soll unter anderem 
Sie dabei unterstützen, geeignete spezifische Anpassungsmaßnahmen zu treffen. Dies gilt 
beispielsweise für die Themen rund um die Verkehrsinfrastruktur, Energieinfrastruktur, 
Siedlungswasserwirtschaft, Gebäude, Gesundheit sowie Bevölkerungsschutz. Die 
Kontaktdaten finden Sie unter hlnug.de 

 

Forensprecher Regionalforum Nordhessen gesucht 

Neben der Fachstelle als zentralen Ansprechpartner für die Veranstaltungsangebote der 
Klima-Kommunen gibt es für jedes Regionalforum zusätzlich einen Ansprechpartner aus der 
Region, ebenso für das Stadt- und Landkreisforum.  

Die sogenannten Forensprecher sind das Bindeglied zwischen den regionalen Akteuren und 
der Fachstelle sowie dem Projektbüro. Haben Sie Anregungen und Wünsche für die 
Veranstaltungen oder die weiteren Unterstützungsangebote der Fachstelle? Projektideen oder 
Maßnahmen, die Sie näher vorgestellt bekommen möchten? Vorschläge für Themen, 
Exkursionen oder die Ausgestaltung der Foren? Über die Forensprecher können Sie uns diese 
zukommen lassen – selbstverständlich neben der Möglichkeit uns diese direkt mitzuteilen. Die 

                                                        
1 Um den Lesefluss nicht zu beeinträchtigen wird hier und im folgenden Text zwar nur die männliche Form genannt, stets 

aber die weibliche Form gleichermaßen mitgemeint. 

https://www.hlnug.de/themen/klimawandel-und-anpassung.html
https://www.hlnug.de/themen/klimawandel-und-anpassung.html
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Vertreter sitzen zudem im Lenkungsausschuss der Klima-Kommunen und können so auch 
übergeordnete, das Gesamtprojekt betreffende Aspekte einbringen.  

 

Elektromobilität im Radverkehr fördern 

Unter dem Slogan „Radfahren neu entdecken“ bietet die 
Arbeitsgemeinschaft Nahmobilität Hessen (AGNH) Kommunen die 
Möglichkeit vier Wochen lang gratis ein Paket aus Pedelec, Lastenrad 
oder E-Bike zu testen. Das Angebot umfasst die kostenfreie 
Bereitstellung von Pedelecs, E-Bikes und Lastenräder für drei Monate 
inkl. Anlieferung und Abholung zu einem vereinbarten Zeitpunkt, 
kostenfreien Vor-Ort-Service zur Wartung und Reparatur der Räder, 
Bereitstellung von Informationsflyern, einer Onlineplattform zur 
Registrierung der Nutzer sowie die Bereitstellung von 
Nutzungsvereinbarungen. Insgesamt stellt das Land Hessen 160 
Pedelecs, E-Bikes und Lastenräder für Kommunen zur Verfügung. Die 
Auswahl der Personen und Unternehmen für den Gratismonat erfolgt 
durch die durchführende Kommune.  

Details zum Angebot finden Sie unter radfahren-neu-entdecken.de 

 

BikeXtra - Nordhessen radelt voran 

Zur Erprobung von Pedelecs bietet der NVV derzeit zwei Angebote für seine Kunden: NVV-
Abonnenten, können zum einen ein Pedelec für 10 Monate für nur 169 Euro nutzen. Dafür ist 
es nötig, sich zu bewerben. Die Teilnehmerauswahl für 2019 ist bereits abgeschlossen. Sie 
können sich aber bereits für 2020 für ein Pedelec bewerben. Zum anderen können NVV-
Abonnenten Pedelecs jeweils für vier Wochen lang kostenlos testen. Dieses Projekt wird in 
Zusammenarbeit mit dem Land Hessen durchgeführt.  

Details zu beiden Angeboten unter nvv.de/bikextra 

 

Terminhinweis: Save-the-Date Klima-Kommunal 2019   

Die Konferenz Klima-Kommunal lädt alle hessischen Kommunen am 18. September 2019 
nach Frankfurt ein, um sich intensiv zum Klimaschutz und zur Klimawandelanpassung 
auszutauschen. 

Neben hochkarätigen Rednerinnen und Rednern werden im Rahmen der „Klima-Kommunal“ 
auch dieses Mal wieder die Preisträgerinnen und Preisträger des Wettbewerbs „So machen 
wir`s“ der Klima-Kommunen durch die Hessische Umweltministerin Frau Priska Hinz prämiert 
und deren interessanten Projekte vorgestellt. Außerdem wird es besondere Highlights im 
Rahmen des 10-jährigen Jubiläums der Klima-Kommunen geben. Freuen Sie sich auf ein 
spannendes Programm. Nähere Informationen folgen in Kürze an dieser Stelle. 

Merken Sie sich diesen Termin schon heute vor. Details zum Programm finden Sie in Kürze 
unter klima-kommunen.hessen-nachhaltig.de 

 

Präsentation – Smarte Technologien für die Mittelstadt am Beispiel Bad Hersfeld 

Smarte Technologien können dabei helfen, die Ziele im Klimaschutz und der Energiewende 
zu erreichen. Bad Hersfeld hat in diesem Bereich bereits vielfältige Maßnahmen umgesetzt. 
Die Bandbreite dieser Lösungsansätze ist weit und reicht beispielsweise vom 
bedarfsgerechten Betrieb der Straßenbeleuchtung über intelligente Parkleitsysteme oder der 
Erfassung und Auswertung von Umweltdaten bis hin zu ganzheitlichen Quartierskonzepten für 
Energie und Mobilität. Herr Scholz vom Fachbereich Technische Dienste der Stadt Bad 

https://www.radfahren-neu-entdecken.de/
https://www.radfahren-neu-entdecken.de/
https://www.nvv.de/bikextra/
https://www.nvv.de/bikextra/
https://klima-kommunen.hessen-nachhaltig.de/de/Unterseite_Aktuelles_Termine_f%C3%BCr_die_Klima-Kommunen.html
https://klima-kommunen.hessen-nachhaltig.de/de/Unterseite_Aktuelles_Termine_f%C3%BCr_die_Klima-Kommunen.html
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Hersfeld berichtete auf dem Regionalforum aus der Praxis, welche Maßnahmen bereits 
umgesetzt oder geplant sind, wo Potenziale und Herausforderungen liegen und welchen 
Nutzen smarte Technologien für den Klimaschutz und die Energiewende haben. 

Den Vortrag finden Sie zum Download unter klima-kommunen.hessen-nachhaltig.de.  

Wenn Sie mit Herr Scholz in Kontakt treten möchten: christian.scholz@bad-hersfeld.de 

Alles zur Stadt Bad Hersfeld im Bereich Smart City finden Sie unter bad-hersfeld.de 

 

Eine Vielzahl von Maßnahmen lässt sich dabei über die BMU-Kommunalrichtlinie im Rahmen 
der NKI fördern. Sie finden die unterschiedlichen Fördertatbestände eingebettet in 
verschiedene Förderschwerpunkte. Förderfähig sind unter anderem* 

- Energiemanagementsysteme 
o Sach- und Personalausgaben für fachkundige externe Dienstleister zum 

Aufbau und Betrieb, Installation oder Erstzertifizierung 
o Sachausgaben für Software, mobile und fest installierte Messtechnik, Zähler 

und Sensorik 
- Potenzialstudie Digitalisierung 
- Intelligente Beleuchtungstechnik 

o Installation einer Regelungs- und Steuerungstechnik zur zonenweisen zeit- 
oder präsenzabhängigen Schaltung 

o Ausgaben für die Anschaffung der Anlagenkomponenten einschließlich der 
Steuer- und Regelungstechnik 

o Ausgaben für qualifiziertes externes Fachpersonal zur Installation der 
Anlagenkomponenten 

- Intelligente Verkehrssteuerung  
o Gefördert wird die Beschaffung bzw. Nutzung smarter (Big-Data-)Datenquellen 

mit Verkehrsbezug 
- Rechenzentren 

o Investitionen zum Ersatz einzelner oder mehrerer Hardwarekomponenten in 
Rechenzentren und Serverräumen 

o Optimierungsmaßnahmen und Investitionen an bestehender Infrastruktur in 
Rechenzentren  

o Investitionen in Messtechnik und Komponenten für ein Energiemonitoring, 

Alles zur Kommunalrichtlinie finden Sie unter https://www.klimaschutz.de/kommunalrichtlinie  

* Das Geschriebene illustriert wesentliche Informationen zur BMU-Kommunalrichtlinie und zu 
weiteren NKI-Förderprogrammen 

Die Informationen sind nach bestem Wissen zusammengestellt; für etwaige Fehler kann jedoch 
keine Gewähr übernommen werden;  

Förderrechtlich maßgebend sind die jeweiligen Richtlinientexte sowie ggf. ergänzende 
Hinweisblätter  

Individuelle Fragenklärung bitte mit SK:KK und PtJ. Kontaktdaten: 

SK:KK:   Tel.: 030 39001-170,  E-Mail: skkk@klimaschutz.de 

PtJ:   Tel.: 030 20199-577,  E-Mail: ptj-ksi@fz-juelich.de  

 

Darüber hinaus gibt es weitere Fördermöglichkeiten im Bereich Smart City, beispielsweise im 
Rahmen des Förderprogramms "Modellprojekte Smart Cities" des Bundesministeriums des 
Innern, für Bau und Heimat. Hier sollen beispielhaft für deutsche Kommunen strategische und 
integrierte Smart-City-Ansätze entwickelt und erprobt werden. Insgesamt sollen über einen 
Zeitraum von zehn Jahren in vier Staffeln rund 50 Modellprojekte mit ca. 750 Mio. EUR 
gefördert werden. Für die erste Staffel mit rund zehn Modellprojekten stehen im 

https://klima-kommunen.hessen-nachhaltig.de/de/Unterunterseite_Vernetzung_Regionalforen_Berichte_aus_dem_Forum_Nordhessen.html
https://klima-kommunen.hessen-nachhaltig.de/de/Unterunterseite_Vernetzung_Regionalforen_Berichte_aus_dem_Forum_Nordhessen.html
mailto:christian.scholz@bad-hersfeld.de
mailto:christian.scholz@bad-hersfeld.de
https://www.bad-hersfeld.de/smart-city/start.html
https://www.bad-hersfeld.de/smart-city/start.html
https://www.klimaschutz.de/kommunalrichtlinie
https://www.klimaschutz.de/kommunalrichtlinie
mailto:skkk@klimaschutz.de
mailto:skkk@klimaschutz.de
mailto:ptj-ksi@fz-juelich.de
mailto:ptj-ksi@fz-juelich.de
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Bundeshaushalt 2019 ca. 150 Mio. EUR zur Verfügung. Kommunen erhalten für die 
förderfähigen Kosten Zuschüsse in Höhe von 65 % oder bis zu 90 % im Falle kommunaler 
Haushaltsnotlage. Weiterführende Informationen unter smart-cities-made-in.de 

 

Präsentation – Vorteile und Nutzen intelligenter Mobilitätslösungen in der 
Verwaltung 

Die Gestaltung nachhaltiger Mobilität in der Verwaltung erläuterte Herr Schramek, 
Seniorberater bei der EcoLibro GmbH. Er zeigte auf, welche Möglichkeiten hier für Kommunen 
bestehen. Neben der Gesundheitsförderung oder der Attraktivitätssteigerung des Arbeitgebers 
sind gerade die Senkung der CO2-Emissionen sowie der Mobilitätskosten starke Argumente 
für intelligente Mobilitätslösungen. Trotz der nachgewiesenen Vorteile zögern viele Kommunen 
noch bei der Umsetzung. Wie also überzeugt man die Entscheider und stößt die interne 
Umsetzung an? Welche Maßnahmen sind elementar und mit welchen sollte zu Beginn 
gestartet werden? Anhand kommunaler Beispiele gab Herr Schramek Antworten auf diese 
Fragen und lieferte Argumentationshilfen für interne Entscheidungsprozesse. 

Den Vortrag finden Sie zum Download unter klima-kommunen.hessen-nachhaltig.de. 

Wenn Sie mit Herrn Schramek in Kontakt treten möchten: michael.schramek@ecolibro.de  

Näheres zum Beratungsunternehmen EcoLibro unter ecolibro.de 

 

Praxisaustausch Nordhessen Klima und Energie 

Im Anschluss an die Vorträge fand der Praxisaustausch Nordhessen Klima und Energie statt. 
Hier tauschten sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Regionalforums zu ihren 
aktuellen und geplanten Projekten aus den Bereichen Klimaschutz, Klimaanpassung und 
Energiewende aus. Der Praxisaustausch findet in Kooperation mit deENet 
Kompetenznetzwerk dezentrale Energietechnologien e. V. statt und wurde von Herrn Jannis 
Haack, Geschäftsführer deENet e. V., moderiert.  

 

Kontakt 

Projektbüro Hessen aktiv: Die Klima-Kommunen 
 
Sabine Mauder 
Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz (HMUKLV) 
 

0611 815-1822 
sabine.mauder@umwelt.hessen.de 
 
Fachstelle in der Hessischen LandesEnergieAgentur (LEA) 
 
Johannes Salzer 
HA Hessen Agentur GmbH 
 

0611 95017-8656 
johannes.salzer@hessen-agentur.de 
 
Sven Küster 
HA Hessen Agentur GmbH 
 

0611 95017-8659 
sven.kuester@hessen-agentur.de 

 

https://www.smart-cities-made-in.de/
https://klima-kommunen.hessen-nachhaltig.de/de/Unterunterseite_Vernetzung_Regionalforen_Berichte_aus_dem_Forum_Nordhessen.html
https://klima-kommunen.hessen-nachhaltig.de/de/Unterunterseite_Vernetzung_Regionalforen_Berichte_aus_dem_Forum_Nordhessen.html
mailto:michael.schramek@ecolibro.de
mailto:michael.schramek@ecolibro.de
https://www.ecolibro.de/de/Home
https://www.ecolibro.de/de/Home

